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SaP 

Nach Begehung und erster Begutachtung der Örtlichkeiten besteht nur ein geringer Verdacht 

auf das Vorkommen von Fledermäusen. Das Potential des Plangebiets hinsichtlich 

besonders geschützter Tierarten wird als gering eingestuft; die Erfordernis einer speziellen 

artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) besteht daher nicht. 

Vor Abbruch der Ziegeldächer im Sommer ist eine fachliche Begutachtung der Örtlichkeiten 

notwendig, um die Einschätzung über tatsächliche Vorkommen von Fledermäusen 

abzusichern. 

 

 

 

 

Aufgestellt: Schwabach, den 25.11.2009 

Christian Lemke, Dipl.-Ing. (FH) 

 

 

Verteiler: Teilnehmer 
  Herr Streitberger, Stadt Schwabach-Stadtplanungsamt 
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  AB Appeltauer & Brandl 
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über Begehung am: 23.11.2009 
betreffend das Projekt: vorhabenbezogener B-Plan S-VII-09 in Schwabach 
Ort: Nördliche Ringstraße 14, ehemals 3-S-Werk 
bestehend aus 1 Seite(n) 

 
Teilnehmer: Frau Barm Unt. NatSchBeh. Schwabach 
 Herr Schmauser 3-S-Werk 
 Herr Paul PB Paul 
 Herr Lemke PB Paul 


